
STEUERUNG 
FÜR 24 V ANTRIEBE

ZL22N 
MONTAGEANLEITUNG DE Deutsch

FA00993-DE
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ALLGEMEINE SICHERHEITSHINWEISE FÜR DEN INSTALLATEUR

⚠ Wichtige Sicherheitshinweise.
⚠ Die Anleitung genau befolgen, eine unsachgemäße Installation kann 

schwere Schäden verursachen. 
Das Gerät ist ausschließlich für den Zweck zu verwenden, für den es entwickelt 
wurde. Andere Verwendungszwecke sind gefährlich. • Der Hersteller haftet nicht 
für durch ungeeignete, unsachgemäße bzw. fehlerhafte Verwendung verursachte 
Schäden. • Dieses Gerät dient ausschließlich dem Einbau in unvollständige 
Maschinen bzw. in Geräte, die der Erstellung einer Maschine, die der Richtlinie 
2006/42/EG entspricht. Bei der Endmontage sind die Maschinenrichtlinie 2006/42/
EG und die entsprechenden Euronormen einzuhalten. • Der Hersteller haftet nicht 
bei Verwendung von nicht originalen Zusatzteilen; in diesem Fall erlischt die Garantie. 
• Alle in dieser Anleitung beschriebenen Arbeiten von erfahrenen Fachleuten unter 
Einhaltung der geltenden Vorschriften durchgeführt werden. • Das Verlegen der 
Kabel, die Montage, der Anschluss und die Abnahme müssen fachgerecht und 
gemäß den geltenden Vorschriften erfolgen. • Sämtliche Montagearbeiten nur 
bei unterbrochener Stromzufuhr ausführen. • Überprüfen, dass der angegebene 
Temperaturbereich für den Montageort geeignet ist. • Vor der Montage prüfen, ob 
das anzutreibende Teil in gutem mechanischem Zustand sowie ordnungsgemäß 
ausgewuchtet ist und sich gut öffnet und schließt. • Darauf achten, dass der Antrieb 
nicht mit direkten Wasserstrahlen (Sprinkler, Wasserreiniger usw.) benetzt wird. • Den 
Antrieb auf einer soliden Montagefläche und an einer vor Stößen geschützten Stelle 
mit für die Montagefläche geeigneten Befestigungsmitteln (Schrauben, Dübel usw.) 
montieren. • Im Stromnetz gemäß den Installationsvorschriften eine angemessene 
omnipolare Schutzauslösungseinheit vorsehen, die unter den Bedingungen der 
Überspannungskategorie III das Gerät völlig abtrennt. • Die Baustelle in geeigneter 
Weise abgrenzen, um den Zutritt Unbefugter, im Besonderen von Minderjährigen und 
Kindern, zu verhindern. • Wir empfehlen geeignete Schutzmaßnahmen zu ergreifen, 
um im Aktionsbereich der Maschine befindliche Menschen gegen mechanische 
Gefahren zu schützen. • Zum Schutz vor mechanischen Schäden müssen 
elektrische Leitungen durch entsprechende Leerrohre und Kabeldurchführungen 
geführt werden. • Elektrische Leitungen dürfen nicht mit Teilen, die während 
des Betriebs heiß werden könnten (z.B.: Motor, Trafo) in Berührung kommen. • 
Alle festen Befehlsgeräte müssen gut sichtbar und in einem angemessenen 
Sicherheitsabstand zum Aktionsbereich des angetriebenen Teils, an einer Stelle, die 
nicht vom sich bewegenden Teil erreicht wird, montiert werden. Befehlsgeräte mit 
Totmannbedienung müssen in mindestens 1,5 m Höhe und an einer für Unbefugte 
nicht zugänglichen Stelle montiert werden. • Wenn nicht vorhanden, einen die 
Verwendung der Entriegelungseinheit beschreibenden permanenten Aufkleber in 
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der Nähe derselben anbringen. • Sicher stellen, dass der Antrieb in angemessener 
Weise eingestellt wurde und dass die Sicherheits- und Schutzeinrichtungen sowie die 
manuelle Entriegelungseinheit ordnungsgemäß funktionieren. • Vor der Übergabe 
an den Benutzer überprüfen, ob die Anlage den harmonisierten Normen und den 
grundlegenden Anforderungen der Maschinenrichtlinie 2006/42/EG entspricht. 
• Restrisiken müssen mittels gut sichtbaren Piktogrammen gekennzeichnet und 
dem Benutzer erklärt werden. • Nach der Montage das Typenschild an einer gut 
sichtbaren Stelle anbringen. • Sollte das Netzkabel beschädigt sein, zur Vermeidung 
von durch Strom verursachten Unfällen dafür sorgen, dass es vom Hersteller, seinem 
Wartungsdienst bzw. von einem Fachmann ersetzt wird. • Diese Anleitung zusammen 
mit den Montageanleitungen der anderen in die Antriebsanlage eingebauten Geräte 
aufbewahren. • Wir empfehlen dem Benutzer alle Gebrauchsanleitungen der in der 
fertigen Maschine eingebauten Produkte auszuhändigen.
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Abmessungen

BESCHREIBUNG
Steuerung für einen Parkbügel des Typs Unipark, kann mit 3 LM22N Platinen bis auf 4 Parkbügel des Typs 
Unipark erweitert werden. Die Funktionen werden über DIP-Schalter eingestellt.
Mehrfachbefehlsgeber: Befehlsgeräte mit denen mehrere Antriebe geöffnet/geschlossen werden (mindestens 
2 bis höchstens 4 gleichzeitig).
Mit der Steuerung ZL22N und LM22N kann der Mehrfachbefehlsgeber (Schalter, Codeschloss usw.) nur 
kabelgebunden sein.
 Sämtliche Anschlüsse werden durch Feinsicherungen geschützt.

Verwendungszweck

Die Steuerung ZL22N wurde für die Steuerung von 24 V Parkbügeln des Typs UNIPARK konzipiert.

 Sämtliche von den in der Montageanleitung beschriebenen, abweichende Installationen bzw. 
Verwendungszwecke sind unzulässig.

Technische Daten

Typ ZL22N
Schutzart (IP) 44
Betriebsspannung (V - 50/60 Hz) 230 AC
Spannungsversorgung Antrieb (V) 24 DC
Stromaufnahme im Stand-by (mA) 25
Max. Leistung (ein Motor) (W) 125
Leistung Zusatzgeräte (W) 25
Gehäusematerial ABS
Betriebstemperatur (°C) -20 ÷ +55

Isolierklasse

Gewicht (kg) 3,4

Sicherungen

 - Netz 1,6 A-F

 - Steuerung 315 mA-F

 - Zubehör 1 A-F

ZEICHENERKLÄRUNG
	Dieses Zeichen steht vor Abschnitten, die sorgfältig durchzulesen sind.
⚠ 	 Dieses Zeichen steht für sicherheitsrelevante Abschnitte.
☞ 	 Dieses Zeichen steht für benutzerrelevante Abschnitte.
Sofern nicht anders angegeben, sind alle Maßangaben in Millimetern.
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1 - Trafo
2 - Netzsicherung
3 - Sicherung für Zusatzgeräte
4 - Sicherung für Steuerung
5 - DIP-Schalter für Programmierung
6 - Programmiertaste
7 - Anschlussklemmleiste für Zusatzgeräte
8 - Anschlussklemmleiste für Antrieb
9 - Anschlussklemmleiste für Befehls- und 
Sicherheitsgeräte

10 - Anschlussklemmleiste für Antenne
11 - Anschlussklemmleiste für LM22N
12 - Steckplatz für AF Funksteckmodul
13 - Signal-LED
14 - Strom-LED
15 - Versorgungsklemmleiste

Beschreibung der Bestandteile
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ALLGEMEINE MONTAGEHINWEISE
⚠ Vor Eingriffen an der Steuerung die Stromzufuhr unterbrechen und, sofern vorhanden, die Batterien entfernen.

Kabeltypen und Mindeststärken

MONTAGE

Befestigung der Steuereinheit

 Die Montageplatte der Steuerung an einer geschützten Stelle mit Schrauben und Dübeln befestigen.
 Wir empfehlen die Verwendung von Zylinderkopfschrauben (6 x 70 mm).

 Die vorgeprägten Löcher (18 und 20 mm) unter der Montageplatte der Steuerung durchbohren.
⚠ Vorsicht: die Steuerung nicht beschädigen.

 Die Kabelverschraubungen und die Rillenschläuche für die Stromkabel einstecken.

Anschluss
Kabellänge

< 20 m 20 < 30 m
Spannungsversorgung Steuerung 230 V AC 
(1P+N)

2G x 1,5 mm
2

2G x 2,5 mm
2

24 V AC Antrieb 2G x 1,5 mm
2

2G x 2,5 mm
2

TX-Lichtschranken 2 x 0,5 mm
2

RX-Lichtschranken 4 x 0,5 mm
2

Zubehör 2 x 0,5 mm
2

Befehlsgeräte 2 x 0,5 mm
2

Bei 230 V Betriebsspannung und Verwendung im Freien, Kabel des Typs H05RN-F, die der 60245 IEC 57 
entsprechen, verwenden; in Innenbereichen Kabel des Typs H05VV-F, die der 60227 IEC 53 entsprechen, 
verwenden. Bei Betriebsspannungen bis 48 V kann man Kabel des Typs FROR 20-22 II, die der EN 50267-
2-1 entsprechen, verwenden.

Die Antenne mit bis 10 m langen Kabeln des Typs RG58 anschließen.

Die Wahl der Kabelstärke von Kabeln mit einer anderen Länge, als die in der Tabelle angeführten, muss 
laut den Angaben der Richtlinie CEI EN 60204-1 auf der Grundlage der effektiven Leistungsaufnahme der 
angeschlossenen Geräte erfolgen.

Für Anschlüsse, die mehrere Belastungen auf der gleichen Leitung (sequentiell) vorsehen, muss die 
Bemessung laut Tabelle auf der Grundlage der Leistungsaufnahme und effektiven Entfernung nochmals 
berechnet werden. Für den Anschluss von in dieser Anleitung nicht berücksichtigten Produkten, gelten die 
dem jeweiligen Produkt beigefügten Gebrauchsanweisungen.
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Drehen durch 
Verschieben

Die Scharniere drehen durch Gleiten.

❹ Die Scharniere zusammenbauen, dabei Druck ausüben.
❺ Die Scharniere in das Gehäuse stecken (wahlweise rechts oder links) und mit den enthaltenen Schrauben 

und Unterlegscheiben befestigen.
❻ Die Abdeckung in die Scharniere einrasten. Abdeckung schließen und mit den enthaltenen Schrauben 

befestigen
❼ Nach der Programmierung und Einstellung die Abdeckung mit den enthaltenen Schrauben befestigen.
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Spannungsversorgung
1 - Doppelt isoliertes Netzkabel 230 V AC 50/60 Hz
2 - Ausgang für Spannungsversorgung der Zusatzgeräte 24 V DC / AC - max. 25 W
3 - Eingang für Spannungsversorgung der Steuerung

Funkbetrieb
4 - AFFunksteckmodul
5 - RG58 Antennenkabel

Motoren
6 - Anschluss an UNIPARK

VERDRAHTUNG
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Betriebsart 1 (Werkseinstellung): 2-7 (NO) AUF-ZU und 2-1 (NC) STOPP.
Betriebsart 2: 2-7 (NO) AUF und 2-1 (NO) ZU (empfohlen bei Mehrfachbefehlsgebern).

	 Betriebsart ändern
Die Steuerung einschalten, die Programmiertaste 10 Sek. lang drücken:

- beim Wechsel von der Betriebsart 1 zur Betriebsart 2 blinkt die rote LED 2 Mal;
- beim Wechsel von der Betriebsart 2 zur Betriebsart 1 blinkt die rote LED 1 Mal.

☞ Nach jedem Einschalten der Steuerung bleibt in der Betriebsart 1 die rote LED ausgeschaltet. In der 
Betriebsart 2 blinkt die rote LED zwei Mal.

Betriebsweisen

Betriebsart 1 (Werkseinstellung) AUF-ZU (NO-
Kontakt) über Befehlsgerät.

Betriebsart 2: Nur AUF (NO-Kontakt) über 
Befehlsgerät.

Betriebsart 1 (Werkseinstellung) STOPP-
Taster (NC-Kontakt).
Der Parkbügel bleibt stehen.

Betriebsart 2: Nur ZU (NO-Kontakt) über 
Befehlsgerät.

Befehlsgeräte

bei Nichtverwendung
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bei Nichtverwendung

Sicherheitsgeräte

Lichtschranken

Eingang für Lichtschranken oder Sicherheitsschleife.
Wiederauflauf bei Zulauf. Während sich der Parkbügel schließt, bewirkt der sich öffnende Kontakt die 
Reversierung bis zur vollständigen Öffnung.
 Bei Nichtverwendung des Sicherheitsgeräts den Eingang 2 - C1 überbrücken.

Sicherheitstest der Lichtschranken

Nach jedem Auf- bzw. Zu-Befehl überprüft die Steuerung, ob die Lichtschranken ordnungsgemäß funktionieren.
Gegebenenfalls vorliegende Störungen schließen jeden Schaltbefehl aus.
DIP 3 auf ON stellen, um die Funktion zu aktivieren.
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⚠ Der vom Motor aufgenommene Strom ist proportional zur Leistung des Parkbügels.

Einstellung der Empfindlichkeit des amperometrischen Sensors

Empfindlichkeit DIP 1 DIP 2
Stufe 1 (max.) OFF OFF

Stufe 2 OFF ON

Stufe 3 ON OFF

Stufe 4 (min.) ON ON

☞ Tabelle für die Empfindlichkeitseinstellung des amperometrischen Sensors im Verhältnis zur vom Motor 
entwickelten Kraft während der Auf-/Zuläufe (max. Empfindlichkeit, geringere Schubkraft des Motors). Wenn 
die Stromaufnahme den voreingestellten Wert überschreitet, bleibt der Parkbügel stehen.

Einstellung der Empfindlichkeit des amperometrischen Sensors

Funktionen DIP-Schalter Zustand

SERVICE TEST
3

OFF (Werkeinstellung)

ON

BENUTZER LÖSCHEN
4

OFF (Werkeinstellung)

ON

Funktionen

EINSTELLUNGEN UND FUNKTIONEN
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VERWALTUNG VON BENUTZERN MIT ZUGEORDNETEM HANDSENDER

Vorher durchzuführen

 Prüfen, ob das RG58 Antennenkabel an die entsprechenden Klemmen angeschlossen ist und ob das AF-
Funksteckmodul in den entsprechenden Steckplatz auf der Steuerung gesteckt wurde.

 Bevor das AF-Steckmodul aufgesteckt wird, MUSS DIE SPANNUNGSVERSORGUNG UNTERBROCHEN und, 
sofern vorhanden, die Batterien entfernt werden.

Einen Benutzer anlegen

Wenn eine oder mehrere LM22N Platinen mit der Steuerung verbunden werden, ist es nicht möglich, 
denselben Funkcode auf allen Platinen zu speichern. 

Den DIP 4 auf OFF stellen.
 Es können höchstens 50 Benutzer eingegeben werden.

 Die PROG-Taste auf der Steuerung gedrückt halten a. Die Programmier-LED b blinkt.
Einen Taster des einzuspeichernden Handsenders drücken. Die LED bleibt an und zeigt auf diese Weise die 
erfolgteEinspeicherung an.
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5" max.

Alle Benutzer löschen

Den DIP 4 auf ON stellen. 
Die PROG Taste auf der Steuerung ca. 10 Sekunden lang drücken. Die Programmier-LED blinkt mehrere 
Male mittelschnell (ca. 4 Sekunden), langsam (ca. 4 Sekunden) und schnell (ca. 2 Sekunden) bis sie ausgeht.
Den DIP 4 wieder auf OFF stellen.

Einen einzelnen Benutzer löschen

Den DIP 4 auf ON stellen.
Die PROG Taste auf der Steuerung gedrückt halten. Die Programmier-LED blinkt.
Innerhalb von 5 Sekunden den Handsendertaster des zu löschenden Benutzers drücken. Die LED bestätigt 
den Löschvorgang durch schnelles Blinken (eine Sekunde lang) und geht danach aus.
Den DIP 4 wieder auf OFF stellen.
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ABBAU UND ENTSORGUNG
Vor der Entsorgung ist es empfehlenswert, sich über die am Installationsort geltenden Vorschriften zu 
informieren. Die Bestandteile der Verpackung (Pappe, Kunststoff usw.) können, getrennt gesammelt, mit dem 
normalen Hausmüll entsorgt werden.
Weitere Bestandteile (Platinen, Handsenderbatterien usw.) können Schadstoffe enthalten. Sie müssen 
dementsprechend entfernt und in zugelassenen Fachbetrieben entsorgt werden.
NICHT IN DIE UMWELT GELANGEN LASSEN!

ABSCHLIESSEND

Befestigung der Antriebsabdeckung
Nach der Verdrahtung und Inbetriebnahme, die Abdeckung aufstecken und mit den enthaltenen Schrauben 
befestigen.
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CAME S.p.A.
Via Martiri Della Libertà, 15 
31030 Dosson di Casier - Treviso - Italy
tel. (+39) 0422 4940 - fax. (+39) 0422 4941

S.
 1

6 
- A

nl
ei

tu
ng

 F
A0

09
93

-D
E 

- 1
2/

20
18

 - 
©

 C
AM

E 
S.

p.
A.

 - 
Or

ig
in

al
an

le
itu

ng


